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D
ie Kohlberger Feuer-
wehrfrauen- und -män-
ner haben sich kürzlich 
auf den Weg nach Bay-

ern gemacht. Die Partnerwehr aus 
Kohlberg in der Oberpfalz hatte 
eingeladen. Zwei Jubiläen waren 
der Anlass: Die Oberpfälzer fei-
erten 150-jähriges Gründungsfest. 
Zudem wurde die Partnerschaft 
der beiden Kohlberger Feuerweh-
ren bereits 25 Jahre alt.

Eine stattliche Gruppe machte 
sich von Kohlberg am Jusi auf. 
Das Organisationsteam um Kom-
mandant Alexander Schäfer hat-
te ein interessantes Programm 
vorbereitet. Unter anderem war 
eine Stadtbesichtigung in Nürn-
berg eingeplant. In Kohlberg war 
bereits am Ortseingang die Fest-
stimmung erkennbar. Mit Spruch-
bändern, bunten Fähnchen und 
Grünpflanzen an den Straßen 
wurden die Gäste begrüßt. Am 
Feuerwehrhaus wartete die kom-
plette Mannschaft auf die Kohl-
berger. Der erste Programmpunkt 
stand ganz im Zeichen der Part-
nerschaft. Aus diesem Anlass 
wurde eine von der Oberpfälzer 
Wehr gestiftete Säulenhainbuche 
vor dem Feuerwehrhaus ge-
pflanzt. Dabei durften die beiden 
Bürgermeister, Rainer Taigel aus 
Kohlberg am Jusi und Rudolf Götz 
aus Kohlberg/Oberpfalz, mit der 
Schaufel kräftig zupacken. Im An-
schluss wurde eine Bank aufge-
stellt. Sie ist das Gastgeschenk 
der Feuerwehr Kohlberg am Jusi. 
Ein Widmungsschild erinnert an 
die Gründung der Partnerschaft 
1993. Bei den anschließenden An-
sprachen der beiden Bürgermeis-
ter sowie den Vertretern der Feu-
erwehren – Hermann Prechtl als 

Erster Vorstand für Kohlberg/
Oberpfalz und Alexander Schä-
fer –  wurde an einige Höhepunk-
te aus den vergangenen 25 Jahren 
erinnert. Mehr als 20 gegenseiti-

ge Besuche gab es bereits. Aus der 
anfänglichen Partnerschaft ist 
längst eine gute Freundschaft ent-
standen.

Die Entstehungsgeschichte ist 
wohl einmalig: Bei der Feuerwehr 
Kohlberg am Jusi sollte der 
Wunsch nach einer Fahne in die 
Tat umgesetzt werden. Eine klei-
ne Abordnung machte sich zu Ge-
sprächen über die Gestaltung und 
Herstellung auf den Weg zur Fa-
brik. Freudig wurde man dort mit 
den Worten begrüßt: „Kommen 
Sie mit, dann dürfen Sie ihre neue 
Fahne gleich mal sehen.“ Verdutzt 
standen die Kohlberger vor einer 
Fahne, die sie gar nicht bestellt 
hatten. Schnell löste sich das 

Missverständnis auf. Da gab es 
tatsächlich noch ein zweites 
Kohlberg und zwar in der Ober-
pfalz. Dort setzte die Feuerwehr 
ebenfalls den Wunsch nach einer 
neuen Fahne in die Tat um. 
Schnell waren die Kontakte zu 
den Kameraden geknüpft und die 
Pläne für die ersten Partner-
schaftstreffen geplant.

Das liegt nun 25 Jahre zurück. 
Nun wurde anlässlich des 150-jäh-
rigen Gründungsfestes der Feu-
erwehr Kohlberg/Oberpfalz ge-
feiert. Neben einer Party im Fest-
zelt stand am nächsten Morgen 
ein kleiner Umzug und ein Got-
tesdienst an. Der Umzug zum 
Festzelt wurde durch die Jubilä-

umswehr mit 17 Festdamen ange-
führt. In ihrer leuchtend roten 
Garderobe drückten sie dem Fest 
einen markanten und unvergess-
lichen Stempel auf. Um 9 Uhr 
stand im Zelt zum Auftakt des 
Festsonntags ein ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Programm. 
Danach folgten die Grußworte 
und Ansprachen zum Jubiläum 
und die Übergabe des Festbandes 
zum 150-jährigen Gründungsfest, 
gewidmet von den Festdamen aus 
Kohlberg/Oberpfalz.

Punkt 14 Uhr gaben Böller-
schüsse den Start für den großen 
Festzug durch die geschmückten 
Straßen von Kohlberg frei. Bei 
strahlendem Sonnenschein stan-
den und saßen die Besucher am 
Rand der Straßen und spendeten 
den Teilnehmern des Umzugs 
Beifall. Das ganze Dorf und viele 
Besucher aus den umliegenden 
Orten waren auf den Beinen. 
Nach dem Festzug füllte sich das 
Zelt und der angrenzende Fest-
platz schnell bis auf den letzten 
Platz. Unter den Klängen der Mu-
sikkapelle „d´Pirschdorfer“ folg-
te der Einmarsch der Fahnenträ-
ger. Mehr als 70 Feuerwehrfahnen 
wurden unter dem Jubel und Bei-
fall der Besucher vom Zeltein-
gang Richtung Tribüne getragen 
und dort vom ersten und zweiten 
Vorstand der Gastgeber, Her-
mann Prechtl und Andreas Fi-
scher, begrüßt.

Am späten Nachmittag kam 
dann für die Mannschaft aus 
Kohlberg am Jusi schon wieder 
die Zeit, Abschied zu nehmen: 
Ausmarsch aus dem Festzelt un-
ter den Klängen der Musikkapel-
le, Verabschiedung vor der Kir-
che und Abfahrt mit dem Bus.

Ein besonderes Jubiläum
Kohlberg Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde hat die 25-jährige Partnerschaft mit Kohlberg in der Oberpfalz 
gefeiert. Zur Erinnerung spendeten sie eine Bank mit einer Widmung, die ans Gründungsjahr erinnert.

Kirche 
Gottesdienst  
auf der Burg
Neuffen. Die Kirchengemeinden 
rund um den Hohenneuffen laden 
erneut zum Gottesdienst im Grü-
nen auf der Burg am kommenden 
Sonntag, 17. Juni, ein. Beginn ist 
um 11 Uhr. Der Gottesdienst wird 
von Pfarrer Scheuer gestaltet und 
musikalisch vom Posaunenchor 
aus Frickenhausen umrahmt.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird auch wieder eine 
Burgführung angeboten, zu der 
alle Gottesdienstbesucher einge-
laden sind. Die Führung dauert 
etwa 50 Minuten.

Führung für 
Gehörlose in 
Beuren

Beuren. In der Reihe der öffentli-
chen Führungen für Menschen 
mit Behinderung im Freilichtmu-
seum Beuren steht am Samstag, 
23. Juni, um 16.30 Uhr eine Füh-
rung in Gebärdensprache auf dem 
Programm. Die Ausführungen der
Museumsführerin Valeria Wenc-
zel werden von der Gebärden-
sprachdolmetscherin Celine Vet-
ter in Deutsche Gebärdensprache 
übersetzt. Die Teilnahme ist im
Museumseintritt inbegriffen, eine
Anmeldung ist bis 15. Juni erfor-
derlich.

Die Teilnehmer erhalten Ein-
blicke in die einstige bäuerliche
Lebens- und Arbeitswelt des Ne-
ckarlandes und der Schwäbischen 
Alb. Das Angebot richtet sich be-
sonders an schwerhörige und ge-
hörlose Menschen. Behinderte
und nicht behinderte Menschen
können gemeinsam an dem etwa
einstündigen Rundgang auf dem
Museumsgelände teilnehmen. 
Weitere Informationen zum Pro-
gramm „Barrierefrei im Museum“
gibt es auf der Homepage des Mu-
seums. Parkplätze für Menschen 
mit Behinderung sind vorhanden. 
Von da aus ist ein barrierefreier
Zugang zum Museumsgelände
möglich.  swp

Info Das Veranstaltungsprogramm 
kann kostenlos angefordert werden 
oder ist auf der Homepage des Muse-
ums zu finden. Das Freilichtmuseum ist 
bis 4. November Dienstag bis Sonntag 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Bildung Eine Anmeldung 
für die Führung durchs 
Freilichtmuseum in 
Gebärdensprache ist noch 
bis Freitag möglich.

Bempflingen. Das Bäckerhaus Veit 
engagiert sich in Sachen Umwelt. 
Das Unternehmen sammelt ge-
brauchte Mobiltelefone. Die Ge-
räte verfügen noch über Kupfer 
und Kobalt. Diese Bestandteile 
können wieder verarbeitet wer-
den. Insgesamt liegen wohl über 
100 Millionen gebrauchte Handys 
ungenutzt und vergessen in deut-
schen Schubladen. Das sind 100 
Millionen Möglichkeiten, einfach 
und aktiv natürliche Ressourcen 
zu schonen. Die Weiterverwen-
dung gebrauchter Handys und de-
ren fachgerechtes Recycling kom-
men der Umwelt zugute.

Mitmachen bis zum 30. Juni
Doch wie man sich beteiligen 
kann? Indem in allen Bäckerei-
fachgeschäften, Cafés und Kaffee-
häusern des Bäckerhauses Veit 
noch bis Samstag, 30. Juni, ge-
brauchte Handys im Rahmen ei-
ner Sammelaktion abgegeben 
werden können. Die Aktion ist 
Dekra zertifiziert und die Lö-
schung der auf den Mobiltelefo-
nen gespeicherten Daten wird ga-
rantiert.

Der Erlös aus der Aktion soll 
zugunsten von gemeinnützigen 
Organisationen wie Brot für die 
Welt und der Diakonie Ba-
den-Württemberg verwendet 
werden. „Wir als Familienbäcke-
rei unterstützen diese Aktion des 
Ministeriums für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft im Rah-
men der Nachhaltigkeitstage Ba-
den-Württemberg sehr gern, weil 
sie sinnvoll und nachhaltig ist,“ 

erklärte die geschäftsführende
Gesellschafterin des Bäckerhau-
ses, Cornelia Veit. Die Han-
dy-Sammel-Aktion findet an allen
Standorten in der Region statt.
Cornelia Veit hofft darauf, dass
möglichst viele Mobiltelefone ab-
gegeben werden. Nach Abschluss 
der Aktion erfolgt die Aufarbei-
tung der Handys mit anschließen-
der Information über die daraus
gewonnenen Rohstoffe. swp

Bäckerei Veit sammelt Handys
Umwelt Das Bäckerhaus sammelt an allen Standorten noch bis zum 
30. Juni gebrauchte Mobiltelefone.

Die Jugendfeuerwehr Riederich 
führt ihre Jahreshauptübung einmal 
anders durch. Auf Wunsch der Ju-
gendlichen wird für einen Tag wie bei 
der Berufsfeuerwehr geübt. Die Ju-
gendlichen werden am 15. Juni um 18 
Uhr die Feuerwache Riederich beset-
zen, um bis zum nächsten Tag um 16 
Uhr mehrere Einsätze abzuarbeiten. 
Aus diesem Anlass wird die Jugend-
feuerwehr im Feuerwehrhaus über-
nachten. Zur Abschlussübung am Kin-
dergarten Weiherstraße ist die Bevöl-
kerung ab 14.30 Uhr eingeladen. Da die 
Übungen in unregelmäßigen Abstän-
den stattfinden, kann es an einigen 
Punkten zu einer kurzen Verzögerung 
kommen.

ÜBUNG DER FEUERWEHR

Die Kohlberger Feuerwehr zu Gast bei der Partnerwehr in der Oberpfalz.  Foto: Feuerwehr Kohlberg

Cornelia Veit beim Einwerfen eines gebrauchten Handys im Veit Café 
in Riederich zum Aktionsauftakt.  Foto: Susanne Erb-Weber

25
Jahre besteht bereits die Partner-
schaft zwischen den Freiwilligen Feu-
erwehren Kohlberg und Kohlberg in 
der Oberpfalz. Der Wunsch nach einer 
Fahne brachte sie zusammen.

Verein 
Kirschen zu 
ersteigern
Dettingen. Der Obst- und Garten-
bauverein Dettingen versteigert
den Ertrag der Kirschbäume in 
der vereinseigenen Kirschenan-
lage im Gewann „Gaisbuckel“. Zu
kaufen gibt es klassische und neu-
ere Kirschsorten. Beginn der Ver-
steigerung ist am Freitag, 15. Juni,
um 16 Uhr. Die Anlage ist an der
Verbindungsstraße zwischen 
Dettingen und Hülben, links ab-
gehend in den Feldweg unterhalb 
des Waldrandes. Nähere Infos bei 
Roland Lieb unter Telefon (01 77) 
31 55 014.

Mehr Infos unter swp.de/rasant Offizieller Partner:
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